
FÖRDERUNG VON REGENAUFFANGANLAGEN 

ANTRAGSFORMULAR 
 

 

 

1. Antragsteller: 
 

NAME:  .................................................  VORNAME: ...............................................  

STRASSE:  ..............................................................................  NR.: ...........................  

POSTLEITZAHL:  ................................  GEMEINDE: ...............................................  

TEL.:  .....................................................   

 

2. Lage der Anlage auf dem Gemeindegebiet: 
 

STRASSE:  ..............................................................................  NR.: ...........................  

POSTLEITZAHL:  ................................  GEMEINDE: ...............................................  

GEMARKUNG:  ................. FLUR:  .......  PARZELLENNUMMER: ...........................  

 

3. Detailanlagen: 
 

a.) Aufnahmekapazität des Regenauffangbehälters:  ...........................  Liter 

b.) Erlaubt ein Sichtschacht von mindestens 60 cm x 60 cm den problemlosen Einstieg 

in diesen Auffangbehälter ?       JA /  NEIN 

c.) Wurde der Überlauf des Auffangbehälters an eine Versickerungsvorrichtung ange-

schlossen ?          JA /  NEIN 

d.) Art und gegebenenfalls Länge dieser Versickerungsvorrichtung ? 

 Art:  ..................................................................  Länge:  .......................................  

 

WICHTIG : ANLÄSSLICH DER ÜBERPRÜFUNG DER ANLAGE DURCH DEN 

TECHNISCHEN DIENST DER GEMEINDE MUSS DER REGENAUFFANGBE-

HÄLTER ALS AUCH DIE VERSICKERUNGSVORRICHTUNG FREILIEGEN O-

DER ZUGÄNGLICH SEIN. 

 

e.) Werden mindestens eine WC-Spülung und mindestens eine Wasserentnahmestelle 

innerhalb des Gebäudes durch die Regenwasseranlage gespeist ? 

            JA /  NEIN 

f.) Besteht in direkter Nähe dieser Wasserentnahmestelle(n) ein gut sichtbarer Hinweis 

„ACHTUNG, kein Trinkwasser“ ?      JA /  NEIN 

g.) Besteht eine geschlossene Verbindung zwischen öffentlichem Leitungsnetz und Re-

genauffanganlage ?        JA /  NEIN 

h.) Stärke der installierten Pumpe ?      Watt 

 

4. Kontonummer: 
 

 IBAN 
 

B E                  



5. Diesem Antrag beizufügende Unterlagen: 
 

Ich füge vorliegendem Antrag folgende beglaubigte(n) Kopie(n) von quittierte(n) Rech-

nung(en) als Anlage bei: 

1. Regenauffangbehälter 

2. Wasserpumpe 

 

Ich erkläre, dass vorstehende Angaben richtig und vollständig sind. 

 

DATUM:  .......................  

 

UNTERSCHRIFT: 

 

 

 

 

 

DURCH DIE GEMEINDE AUSZUFÜLLEN 
 

 Die Regenauffanganlage entspricht den Bestimmungen und Auflagen 

 

 Die Regenauffanganlage entspricht den Bestimmungen und Auflagen nicht 

 

 Der Antragsteller erhält eine Prämie von der Gemeindeverwaltung : 

 

 Beschlossen in der Sitzung vom :  

 

 Summe der erhaltenen Prämie :   € 

 

 Der Antragsteller erhält keine Prämie von der Gemeindeverwaltung : 

 

 Beschlossen in der Sitzung vom : 

 

 

 

 

Stempel der Gemeinde       Der Bürgermeister, 

          STELLMANN A. 

 

 

 

 

Anlage :  Ein Auszug des Beschlusses aus dem Protokollbuch des Gemeindekollegiums 

   

   


